
Der Verbraucherschutz hat den Datenschutz erreicht.

Die laufenden Beratungen zum Kommissionvorschlag

einer Datenschutzgrundverordnung wie auch die Aus-

einandersetzungen um den Sonderdatenschutz im Te-

lekommunikationsbereich haben dies erneut mehr als

deutlich werden lassen. Das ist Grund genug sich mit

dem Stand der Beratungen in Brüssel und sodann mit

einer Reihe von Kernfragen dieser Verbraucherschutz-

funktion des Datenschutzes auseinanderzusetzen.

Dabei geht es zunächst um die Abschätzung des Risi-

kopotentials des Datenumgangs für den Verbraucher.

Daten sind – auch juristisch – Leistungsgegenstand,

wer sie hingibt, erhält nichts unentgeltlich, muss mit der

Weitergabe der Daten an Dritte rechnen und auch da-

mit, dass die Daten nicht wieder einzufangen sind. Das

Netz vergisst nicht.

Die Durchsetzung Rechtspositionen des Verbrauchers

stellt im Datenschutz eine besondere Schwierigkeit da,

weil sie häufig grenzüberschreitend zu erfolgen hat und

dabei auf rechtliche wie faktische Hindernisse stößt.

Vor diesem Hintergrund sind auch die materiellen

Schutzinstrumente, in deren Mittelpunkt die Anforde-

rungen an die Einwilligung stehen, auf ihre Leistungs-

fähigkeit hin zu überprüfen.

Der Schutz der persönlichen Integrität gehört heute zu

den selbstverständlichen Schutzzielen des deutschen

und Europäischen Datenschutzrechts. Die Instrumen-

te werden sich dorthin erst noch zu entwickeln haben

EINLADUNG

zur Tagung

„Datenschutz als 

Verbraucherschutz“

am 7. / 8. März 2013
an der Universität Bayreuth

4. Forum für 

Verbraucherrechtswissenschaft

ANMELDUNG

Ein Tagungsbeitrag wird nicht erhoben. Gerne nimmt

der Förderverein der Forschungsstelle aber Spenden

entgegen:

Verein zur Förderung der Forschungsstelle 

für Verbraucherrecht an der Universität Bayreuth e.V.

Kto.Nr.: 38061222

BLZ: 773 501 10

Sparkasse Bayreuth

Bitte melden Sie sich möglichst bis 01.03.2013 mit der

ausgefüllten Antwortkarte, per Fax oder per E-Mail an.

Am 07./08.03.2013 gibt es die Möglichkeit in der Men-

sa der Universität Bayreuth zu Mittag zu Essen. Ein ent-

sprechender Verzehrgutschein kann im Tagungsbüro

erworben werden. Bitte geben Sie bei der Anmeldung

an, ob Sie am Abendessen teilnehmen. Dieses findet

im „Sieben Raben“, Opernstraße 24 – 26, 95444 Bay-

reuth, statt und ist vorab im Tagungsbüro selbst zu be-

zahlen.

VERANSTALTUNGSORT

Die Tagung findet im Hörsaal 24 (H 24), Gebäude der

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

(RW I), Universität Bayreuth, Universitätsstr. 30, 95447

Bayreuth statt.

KONTAKT

Prof. Dr. Martin Schmidt-Kessel

Forschungsstelle für Verbraucherrecht (FfV)

Universität Bayreuth; D-95440 Bayreuth

Tel.: 0921/55-6121; Fax: 0921/55-6122

www.verbraucherrecht.uni-bayreuth.de

Ansprechpartner: 

Carmen Langhanke

Tel.: 0921/55-6126

verbraucherrecht@uni-bayreuth.de



16:30 Diskussion

17:00 Anwendbares Recht 

(PD Dr. Friedrich Germelmann, 

Universität Bayreuth)

17:30 Diskussion

19:30 Abendessen

Freitag, 08. 03. 2013

09:00 Durchsetzung von Datenschutz mittels 

Wettbewerbsrecht 

(Prof. Dr. iur. Dipl.-Biol. Herbert Zech, 

Universität Basel)

09:30 Kollektive Rechtsdurchsetzung als 

Alternative? 

(Elisabeth Krausbeck, Universität Halle)

10:00 Diskussion

10:30 Kaffeepause

Grenzen der Einwilligungsfreiheit

11:00 Datenschutzrechtliche Einwilligung bei 

Minderjährigen  

(Michaela Zinke, vzbv)

11:30 Materielle Grenzen der Einwilligungs-

fähigkeit 

(RA Thomas Stadler, Freising)

12:00 Diskussion

12:30 Rapport de Synthèse 

13:00 Schlusswort 
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PROGRAMM

Donnerstag, 07. 03. 2013

09:00 Begrüßung

Rechtspolitischer Diskussionstand

09:15 Zum Stand der Beratungen der GrundVO 

(Matthias Roder, Bayerisches Staatsministeri-

um der Justiz und für Verbraucherschutz)

09:45 Diskussion

10:15 Kaffeepause

Der außerrechtliche Rahmen

10:45 Wie realistisch ist ein Recht auf Vergessen 

(Prof. Dr. Rainer Gerling, MPG, München)

11:15 Diskussion

11:45 Aus Daten Mehrwert generieren – Chancen

und Herausforderungen für Finanzdienstlei-

ster am Beispiel von Finanzdienstleistern  

(Prof. Dr. Hans-Ulrich Buhl, Augsburg) 

12:15 Diskussion

12:45 Mittagspause

14:30 „Ignorance is Bliss“: Wahrnehmung von 

Datenweitergabe als Bedrohung?   

(Prof. Dr. Claas Christian Germelmann / 

Christoph Buck) 

15:00 Diskussion

15:30 Kaffeepause

Grenzüberschreitende Rechtsdurchsetzung im 

Datenschutz

16:00 Verwaltungskooperation im Datenschutz 

(Prof. Dr. Heinrich Amadeus Wolff,

Frankfurt/Oder) 


